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ömd>ie<kne$,
f Sanmeifter Qo^ann Steter In [RieöcrgoSgen

(Soloifjurn) fiarli im Éllet non 52 (fahren an einem
fpergleiben. Rimberte non Sauten hatte er feit einem
Sierteljahrhunbert überall im [Hieberamte erftellt, ein
ehrenwerter, gewiffenljafter, etnfidjtiger ©efcljäftSmann
non unermüblid)er IrbeitSfraft, trot; förperlidjer Seiben.
Ungeachtet fetner Kränflidjfeit arbeitete er unermüblicf)
in feinem großen, roeit oerjroeigten ©efc^äfte, am Sage
auf ben Soupieren, bis fpät in bie ïRac£)t hinein hinter
feinen Sauplänen unb ©efdjäftSbfichern, baS Sorbilb
eines arbeitSfreubigen, aufopferungsfähigen SRelfierS. Siel
ju früh ifi fetner gamilie, fetnen zahlreichen Irbeitern,
feinem erfolgreichen SBirfen entriffen morben.

f ©djmtebinetfter (ffd) In ©olathuw. Im 20. Sept.
ftarb in ©olothurn im liter oon 62 fahren ber in
weiten Greifen befannte Schmiebmetfter ^fet), ein tüch»

tiger SerufSmann unb angefehener Sürger.

©in neneS Stromreglement öeS ftäötifchen ©leftri»
gitätSwerfeS SRorfcfjacf). (Korr.) Seim Inïauf beS ©leftri»
gitätSwerfeS ffelfenberger burdj bie ©emetnbe (auf 1. jfa»
nuar 1913) würbe ber PretS für eleftrifdjeS Sicht oon
60 auf 55 [Hp. bie KW»Stb. herabgefetgt. ®amit war
aber all benen noch nicht gebient, bie bem ^Doppeltarif
ben Sorgug geben.

®aS neue [Hegulatio bringt neben btefen Serbeffe»

rungen auch eine [Rabattfïala, bie bei ben früheren Se»

ftlgern gängltcf) fehlte,
®te wichtigften Seftimmungen beS neuen [ReglementeS

fïnb :
1. ®ie ©rftellung ber 3uleitungen geflieht auf

[Rechnung beb ©teftrigitätSmerfeS ; nur bei aufjergewöhn»
lieh langen Settungen wirb eine Settragsleiftung feitenS
beS Ibonnenten oorbehalten.

2. ®ie ©trompretfe betragen:
a) gür Seteucf)iungSgwecfe 55 [Hp. bie KW» ©tunbe

begw. 12,1 [Rp. bie lmp.»Stb.
b) Sei ©tromabgabe für SeleuchtungSgroecfe, fowte für

Kleinfraftanfchlüffe, letjtere bis 1 KW, fann ein

®oppeltarifgät)Ier oerlangt werben. ®ann foftet
ber „SageSftrom" 30 [Hp. bie KW»©tb., ber ©trom
währenb ber Seleucf)tungSgeit (Sperrgelt) 55 [Hp.
bie KW=Stb.

c) Sei Kleinfraftanfdljlüffen über 1 KW betragen bie

Preife nach Doppeltarif 25 begw. 45 [Hp. bie

KW ©tb.
(fn allen brei fallen werben auf ben QahreSoerbraudf)

[Rabatte gewährt bis auf 12%.
3. ®te Kongeffionierung oon (fnftaßateuren, fowie

ber ©rlafj befonberer Sorfchriften über ©rftellung oon
fpauStnfiallationen ift bem Kleinen ©emelnberat über»

tragen.
®aS [Reglement tritt am 1. Dftober 1913 in Kraft.

®a§ neue teffinifdje ©efeß über Den gewerblichen
Unterricht tritt mit bem beginnenben Schuljahr in Kraft,
baS ber ©rofje [Rat im oergangenen (fahr angenommen
hat. ®aS ©efet; bringt wefeniltcfie [Reformen in päba»
gogifcher wie in fokaler £>inficbt. Sor allen ®ingen ben

3wang für alle gabrif» unb SBerfftättenarbeiter, bie ©e
werbefchuten nom 14. bis 19. (fahre gu befugen unb
bie Serpflichtung ber Irbeitgeber, ben jungen Seuten bie

nötige 3eit gum Scfuche beS Unterrichts gu geben. Sine
anbete wichtige [Heuerung befteht in ber ©inrichtung eines
KurfuS über SerwaItungSangelegenf)eiten unb allgemeine
Silbung im Infchlufj an ben 3ei<hen Unterricht unb bie

Schaffung oon Saboratorlen=2Berfftäüen für ben praf»
tifefsen Unterricht im ÇanbmerL 3" Sugano wirb neben
ber ©cfçule für beforatioe Kunft, bie als ©rgängung ber

©emerbefchule bient, ein Seminar gur luSbilbung ber
©ewerbefchuHehrer gegrünbet werben. ®iefe ©ewerbe»
fchulen werben an ber SanbeSauSfMung in Sern 1914
buret; bie ©emetbefchule oon Irgo oertreten fein, bie fid)
befonberS mit ber Serarbeitung ber Steine unb beS
SRarmorS ber bortigen ©egenb befafjt. ®en bjß^erett
gewerblichen Unterricht wirb bie Schule für beforatioe
Kunft in Sugano repräfentteren, ber bie ®eforation einer
£jat(e an ber ©htgangStür beS paoillonS für gewerb»
liehen Unterricht übertragen worben ift.

©djoopfche äHetallifierungSpatente. (fn Sonbon ift
She Sritifh SUietal Sprai) ©omp. Stb. mit einem nomi»
netlen Kapital oon 70,000 Sfir. gegrünbet worben. ®tefe
©efeHfdfjaft hot bie ©choopfdjen SRetallifierungSpatente
für ©rofjbritannien unb bie britifcfien Kolonien erworben.

5eitcrliii=3lparflt „îlatifccil".
®ie äRaterialprüfungSanftalt bei ©djweij. ©leftro»

tedjnifchen Seretni hat etngefjenbe Serfudje mit
gwei „[Rabifal" lpparaten gemacht. 9GBit ent»

nehmen bem bieSbegüglidjen Prüfungsbericht beS

|)errn Dberlngenieur ff. ©erber in Zürich folgenbeS:

„Seseichnung ber jprüfobjefte : 1. „[Rabifal" Stödten»
ffeuerlöfcher Sppe Ii mit Seberriemen pm Umhängen,
auSjtehbarem 9Heffingrohr oon 1,2 m ausgesogener Sänge
unb einer puloerfültung oon 6 kg. ffutn luSblafen
beS PuloerS ift ber Ipparat mit einem Slafebalg auS»

gerüftet, welcher oon tpanb betätigt wirb. ®er Ipparat
trägt auf einer aufgeliebten ©tifette eine ©ebraudhSan»
weifung aber feine [Hummer.

2. „[Rabifal" ffeuerlöfcher [Hr. 04686 befteht auS
einem jpltnbrifdhen ÜRefftnggefäfj oon 70 cm ^öhe,
15 cm ®urdhmeffer unb 10 1 jfnhalt.

®er Ipparat, welcher feine ©hemifalien im SGßaffer

hat, wirb nur mit reinem SBaffer unb einer Patrone,
welche ©heotifalien unb Säure in jmet übereinanber»

tiegenben ©laSplinbern enthält, geloben, mittels eines
ÜRetaügriffeS mit ber jpanb gefaxt unb bie bartn ent»

haltene fflüffigfeit burd) eine Öffnung oon 2,5 mm
Surdjmeffer, welche am oberen Seile beS ©efäfjeS an»

gebracht ift, unter ®rucf auSgefpri^t. luf einer auf»
geflebteu Papier » ©tifette trägt ber Ipparat eine fürje
©ebrauchsanweifung. Irl unb Umfang ber Prüfungen:
@S würben guerft bie oerwenbeten Söfchmaterialien —
Puloer unb gebraudhSfertige fflüffigfeit — für fid) auf
eleftrifche ©igenfc^aften geprüft, bann SpannungSoerfucf)e
mit ben Ipparaten im Setrtebe oorgenommen unb
ple^t jfeuerlöfchoerfuche in Inwefenheit beS luftrag»
geberS angeftellt:

9Hit Del: ©ine in heftigem Sranb befinbliche öl»
fchicht oon ca. 3 cm ®icfe unb 40 cm Sreite unb
120 cm Sänge würbe in ca. einer halben SHinute mit
bem Srocfen=ffeuerlöfcf)=lpparat gelöfcf)t. ®abei be=

beefte fich baS Öl mit einer braunen Schicht, welche
bie Suftpfuhr oeihinberte unb welche fich bann rafcf)
wieber auflöfte, fo ba^ baS öl, fo lange hetf), mit einem
3ünbholg wieber angejünbet werben fonnte. SRit bem

^euerlöf^ Ipparat [Hr. 04686 würbe ba§ Öl ebenfalls
in weniger als einer SRinute gelöfcht, lang beoor bie

IpparatenfüEung oerbraudjt war. ®abei bedtte fidh baS

Dl e6enfaüs mit einer braunen Schicht, welche bie Suft»

pfuljr hiuberte, bie aber lange auf bem öl flehen blieb,
foöafi biefeS fowett erfaltete, bah es ntdht mehr mit
einem Streichholg angepnbet werben fonnte.

2Hit leicht brennbaren ©egenftänben, beftehenb
auS Papier, |>olgwoße unb puhfäben, welche mit SranS»

formatorenöl, Petroleum unb Sengin begoffen worben
waren: ®ie Sranbftätte bilbete eine freiS»
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ytnchkàtt.
1- Baumeister Johann Meier in Niedergösgen

(Solothurn) starb im Alter von 52 Jahren an einem
Herzleiden. Hunderte von Bauten hatte er seit einem
Vierteljahrhundert überall im Niederamte erstellt, ein
ehrenwerter, gewissenhafter, einsichtiger Geschäftsmann
von unermüdlicher Arbeitskraft, trotz körperlicher Leiden.
Ungeachtet seiner Kränklichkeit arbeitete er unermüdlich
in seinem großen, weit verzweigten Geschäfte, am Tage
auf den Bauplätzen, bis spät in die Nacht hinein hinter
seinen Bauplänen und Geschäftsbüchern, das Vorbild
eines arbeitsfreudigen, aufopferungsfähigen Meisters. Viel
zu früh ist er seiner Familie, seinen zahlreichen Arbeitern,
seinem erfolgreichen Wirken entrissen worden.

P Schmiedmeister Jsch in Solothurn. Am 20. Sept.
starb in Solothurn im Alter von 62 Iahren der in
weiten Kreisen bekannte Schmiedmeister Jsch. ein tüch-
tiger Berufsmann und angesehener Bürger.

Ein neues Stromreglement des städtischen Elektri-
zitätswerkes Rorschach. (Korr.) Beim Ankauf des Elektri-
zitätswerkes Helfenberger durch die Gemeinde (auf 1. Ja-
nuar 1913) wurde der Preis für elektrisches Licht von
60 auf 55 Rp. die XtV-Std. herabgesetzt. Damit war
aber all denen noch nicht gedient, die dem Doppeltarif
den Vorzug geben.

Das neue Regulativ bringt neben diesen Verbesse-

rungen auch eine Rabattskala, die bei den früheren Be-
fitzern gänzlich fehlte.

Die wichtigsten Bestimmungen des neuen Reglementes
sind:

1. Die Erstellung der Zuleitungen geschieht auf
Rechnung des Elektrizitätswerkes; nur bei außergewöhn-
lich langen Leitungen wird eine Beitragsleistung seitens
des Abonnenten vorbehalten.

2. Die Strompreise betragen:
n) Für Beleuchtungszwecke 55 Rp. die XIV- Stunde

bezw. 12,1 Rp. die Amp.-Std.
b) Bei Stromabgabe für Beleuchtungszwecke, sowie für

Kleinkraftanschlüsse, letztere bis 1 XIV, kann ein

Doppeltarifzähler verlangt werden. Dann kostet
der „Tagesstrom" 30 Rp. die XIV-Std., der Strom
während der Beleuchtungszeit (Sperrzeit) 55 Rp.
die XIV-Std.

o) Bei Kleinkraftanschlüssen über 1 X VV betragen die

Preise nach Doppeltarif 25 bezw. 45 Rp. die

XVV-Std.
In allen drei Fällen werden auf den Jahresverbrauch

Rabatte gewährt bis auf 12°/o.
3. Die Konzessionierung von Installateuren, sowie

der Erlaß besonderer Vorschriften über Erstellung von
Hausinstallationen ist dem Kleinen Gemeinderat über-
tragen.

Das Reglement tritt am 1. Oktober 1913 in Kraft.

Das neue tessinische Gesetz über den gewerblichen
Unterricht tritt mit dem beginnenden Schuljahr in Kraft,
das der Große Rat im vergangenen Jahr angenommen
hat. Das Gesetz bringt wesentliche Reformen in päda-
gogischer wie in sozialer Hinsicht. Vor allen Dingen den

Zwang für alle Fabrik- und Werkstättenarbeiter, die Ge-
werbeschulen vom 14. bis 19. Jahre zu besuchen und
die Verpflichtung der Arbeitgeber, den jungen Leuten die

nötige Zeit zum Besuche des Unterrichts zu geben. Eine
andere wichtige Neuerung besteht in der Einrichtung eines
Kursus über Verwaltungsangelegenheiten und allgemeine
Bildung im Anschluß an den Zeichen Unterricht und die

Schaffung von Laboratorien-Werkstätten für den prak-
tischen Unterricht im Handwerk. In Lugano wird neben
der Schule für dekorative Kunst, die als Ergänzung der

Gewerbeschule dient, ein Seminar zur Ausbildung der
Gewerbeschullehrer gegründet werden. Diese Gewerbe-
schulen werden an der Landesausstellung in Bern 1914
durch die Gewerbeschule von Arzo vertreten sein, die sich

besonders mit der Verarbeitung der Steine und des
Marmors der dortigen Gegend befaßt. Den höheren
gewerblichen Unterricht wird die Schule für dekorative
Kunst in Lugano repräsentieren, der die Dekoration einer
Halle an der Eingangstür des Pavillons für gewerb-
lichen Unterricht übertragen worden ist.

Schoopsche Metallisierungspatente. In London ist
The British Metal Spray Comp. Ltd. mit einem nomi-
nellen Kapital von 70,000 Lstr. gegründet worden. Diese
Gesellschaft hat die Schoopschen Metallisierungspatente
für Großbritannien und die britischen Kolonien erworben.

ZciierlW-AMwt „MM".
Die Materialprüfungsanstalt des Schweiz. Elektro-

technischen Vereins hat eingehende Versuche mit
zwei „Radikal"-Apparaten gemacht. Wir ent-
nehmen dem diesbezüglichen Prüfungsbericht des

Herrn Obertngenieur F. Gerber in Zürich folgendes:

„Bezeichnung der Prüfobjekte: 1. „Radikal" Trocken-
Feuerlöscher Type 11 mit Lederriemen zum Umhängen,
ausziehbarem Meffingrohr von 1,2 m ausgezogener Länge
und einer Pulverfüllung von 6 Zum Ausblasen
des Pulvers ist der Apparat mit einem Blasebalg aus-
gerüstet, welcher von Hand betätigt wird. Der Apparat
trägt auf einer aufgeklebten Etikette eine Gebrauchs«»-
Weisung aber keine Nummer.

2. „Radikal" Feuerlöscher Nr. 04686 besteht aus
einem zylindrischen Messinggefäß von 70 om Höhe,
15 om Durchmesser und 10 ì Inhalt.

Der Apparat, welcher keine Chemikalien im Wasser
hat, wird nur mit reinem Wasser und einer Patrone,
welche Chemikalien und Säure in zwei übereinander-
liegenden Glaszylindern enthält, geladen, mittels eines

Metallgriffes mit der Hand gefaßt und die darin ent-
haltene Flüssigkeit durch eine Öffnung von 2,5 mm
Durchmesser, welche am oberen Teile des Gefäßes an-
gebracht ist, unter Druck ausgespritzt. Auf einer auf-
geklebten Papier-Etikette trägt der Apparat eine kurze
Gebrauchsanweisung. Art und Umfang der Prüfungen:
Es wurden zuerst die verwendeten Lösch Materialien —
Pulver und gebrauchsfertige Flüssigkeit — für sich auf
elektrische Eigenschaften geprüft, dann Spannungsversuche
mit den Apparaten im Betriebe vorgenommen und
zuletzt Feuerlöschversuche in Anwesenheit des Auftrag-
gebers angestellt:

Mit Oel: Eine in heftigem Brand befindliche Ol-
schicht von ca. 3 om Dicke und 40 om Breite und
120 om Länge wurde in ca. einer halben Minute mit
dem Trocken-Feuerlösch-Apparat gelöscht. Dabei be-
deckte sich das Öl mit einer braunen Schicht, welche
die Luftzufuhr verhinderte und welche sich dann rasch
wieder auflöste, so daß das Ol, so lange heiß, mit einem
Zündholz wieder angezündet werden konnte. Mit dem
Feuerlösch Apparat Nr. 04686 wurde das Ol ebenfalls
in lveniger als einer Minute gelöscht, lang bevor die

Apparatenfüllang verbraucht war. Dabei deckte sich das
Ol ebenfalls mit einer braunen Schicht, welche die Luft-
zufubr hinderte, die aber lange auf dem Ol stehen blieb,
sodaß dieses soweit erkaltete, daß es nicht mehr mit
einem Streichholz angezündet werden konnte.

Mit leicht brennbaren Gegenständen, bestehend
aus Papier, Holzwolle und Putzfäden, welche mit Trans-
sormatorenöl, Petroleum und Benzin begossen worden
waren: Die Brandstätte bildete eine kreis-
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förmige glacïte oon 2 m ®urd)meffer. ®ie
ßöf(f)oetfu^e mit bem Srocfett geuetlöfd) Apparat ge»

langen nicfjt »oßfiänbig, met! ba§ unterbrüctte geuet
„immer roieber aufloberte, offenbar roetl bie brennenben
Staffen iocfer maren unb bie Suftgufuljr »on unten er»

möglichen.
Unter Stnroenbung be§ 2tpparate§ 9lr. 04686 mit

flüffigem Söf^materiat mürbe ba§ geuer burc§ eine

einige güDung bes Ipparateê unterbrücft."
£>err ^ermann SBitlmann in QürtdE), S3üc§ner=

firape 30 (rßoftfoc^ §auptbabrtbof), ©eneraU Vertreter
für bie ©djroefj ber „habitai" Apparate » Söauanfialt
SEBilffelm 9iarr in (Stuttgart, gibt gntereffenten gerne
iebe gemünzte SiuSfunft.

Hus acr Praxis. — för die Praxis.
NB. SSerîsufS», Scratch» «üb 3ïr&eit£gefud)e roerben

unter biefe SRubriî nicht aufgenommen ; berartige 5(njeigcn
aeljören in ben ^nferatenteil be§ Slatte§. — gragen, wetdje
„nntee ©ïjiffre" erfheinen foHett, roolle man 20 Sit8. in
IRatcten (für gufenbmtg ber Offerten) beilegen.

Trages.
636. SBer hätte gebrauchte Sattbfage, wenn auch Unioerfal,

für ganbbettieb, foroie eine 400 mm breite !om. gobelmafhine
billig abzugeben? Offerten an Jfof. &ritfd)Ier, guttroil (Sern).

637. SBelcfje girrna in ber ©djmeij erfteüt moberne geuer»
t>erjinîung§»3lnlagen ©eft. Offerten unter ©hiffre G 637 an
bie ©jpeb.

638. SOäer hatte einen üagerfdjuppen jur ®i§Iotation billig
abjugeben? Sreite mapimum 6,50x10—15 m? Offerten an
SHIb. ©raf, ©teilt a. (Rh-

639. SBer. hätte einen neuen ober gebrauchten ®rehftrom»
motor, 8—12 PS, 380 Sott, farnt alten Apparaten abjugeben?
©eft. Offerten mit äufjerften (Preisangaben an ®. SRpfer, Sau»
gefdjäft, SBafen i. @.

640. SBer tBnnte 2 gufj» ober fäjntiebeiferne glanfhen»
röhre non 250 unb 500 mm Sänge rafh abgeben? SRohiroeite
80 mm, glanfhenburchmtffer 200 mm. Offerten an ®h- ®tutj
& ©ie., Diict'enbach bei Dlten.

641. SBer liefert jugefhnittene Streppeufproffen in Suchen»
holj? Offerten mit spreilaugabe an gebiger, med). ®red)§-
lerei, SRieberlenj (SHargau).

643. SBer hätte eine gebrauchte 3Jiifd)trommel jur innigen
SRifdjung non trodeuem, fein puloeriftertem SRaterial, für ganb»
unb eoentueU Kraftbetrieb, abjugeben? Offerten mit tpreiSan»
gäbe unter ©biffre Z 642 an bie ©ppeb.

643. SBer hatte noüftänbig trocteneS Sirnbaum» ober SHjom»
holj auf Sager non 20 unb 25 mm ®ide, nicht ju hart, für
SSRobeHjroedé?

644 a. SBer hätte gebrauchte goIj»Sohrmaf<i)ine, ©djleif»
mafdjitte, Krei§= unb Sanbfägen=Slätter unb geilmafhine für
3Rafd)inenbetrieb billig abjugeben? b. SBetche girrna liefert
garantiert rotbraunes ©arbolineum bei Sejug non jirïa 15 gafj
pro gahr?

645. SBer hätte eine ©hlitlfcheibe, 250 mm ®urcbnteffer
unb 7—7'/a mm ®ide, Sohrung 24 mm, abjugeben? Offerten
an goh- Suffinger, mech- Schreinerei, grid.

646. SBer liefert Heinere unb gröfsere SRachfttdrähmli au§

golj, für SRachftictinafihinen unb für ganbgebraud) Offerten mit
(Preisangabe an 21. Sannmart, goljroarenhanblung, SBaljenhaufen.

647. SBelche Sattlerei fertigt al§ ©pejialität Seber»Seibgurte
für gnfiaHateure unb (Monteure?

648. SBer lann mtr fagen, roelhe§ ber biHigfte unb bod)
juoerläffige (Regulator für ein unterfd)läd)tige§ SBafferrab non
20 PS ift? ©djaufelbreite 160 cm. SBer hätte enentueH einen
abjugeben ober mer erftellt foldje?

649. SBer ift Sieferant non Spuhmolle (gäben)?
65ös, SBer hätte einen guterhaltenen eifernen haften non

jirfa 1,60 m Sänge, 0,60 m Sreite unb 0,60 m ®iefe abjugeben?
b. SBer hätte einen guterhaltenen ®ampffod)îeffel non jtrCa 150
Silo gnljalt abjugeben?

651. SBer hat SBirteli non ©pinnfiuhlfchinbeln abjugeben?
Offerten an SÜRetaHroarenfabril Künten (Ulargau).

653. SBer mürbe einige hunbert StücE gut bürre Suchen»
unb SirnbamroKanteln, 32 cm lang, 10 cm bid unb 32 cm lang,
7'/a cm biet, liefern? Offerten mit (Preisangabe an @. gebiger,
med). ®rect)§lerei, SRieberlenj (2largau).

653, SBelche gabrif liefert geftanjte Siehe jum 2lufhängen
non Silberrahmen? Offerten unter ©hiffre KL 653 an bie ©ppeb.

654a. SBer in ber ©chroeij fabrijiert ©IaSfläfdjc^ett nad)
3RobeH? b. SBer in ber ©d)tneij fabrijiert Söfchpapier?

655. SBer hätte einen großem, guterhaltenen golj» unb

jugleicf) SSagenfd)uppen abjugeben? 21. ©pid)er, ganblung, in
ileberftorf (Sit. greiburg).

656. SBer liefert tn spoften non 50—100 ©tücl goljfthe
für ®rehftühte unb ju melchem spreife? Offerten unter ©hiffre
Z 656 an bie ©jpeb.

657. SBer liefert jährlich 4—6 SBaggon ©ägmehl»Srilett§
unb ju melchem Sßreig per 100 kg franlo Sujern? Offerten unter
©hiffre W 657 an bie ©rpeb.

658. SBer liefert Kugellager?
659. SBer liefert ©auerftoff in Seibflafdjen für autogene

©d)meipung? Offerten unter ©hiffre Z 659 an bie ©ppeb.
660. SBer liefert Sabmannen unb @a§baböfen mit Sraufe?

Offerten unter ©hiffre D 660 an bie ©ppeb.
661. SBer hätte eine gebrauchte gelbfdjmiebe biHigft ab»

jugeben?
663. SBo bejieht man Kalberhaare jum Slufjiehen non

genfter» unb ®ürrahmen? Offerten mit Sprei§angabe an Kohler
& SBohren, mech- Schreinerei, Sungern (Obro.)

663. SBer liefert ©leftromotoren (©leichftrom) non '/», '/s
1 unb 10 HP, eoent. gebraud)t, in gutem Quftanbe? ©eft. Offerten
unter ©hiffre B 663 an bie ©jpeb.

664 a. SBer liefert KorLSinoleum, 7 mm bid. ca. 100 m-?
b. SBer repariert Sicherungen für eleftr. Siegt unb SÜRotoren, unb

ju melchem SpreiS per ©cüd?
665. SBeldjeë ift bie fotibefte ©infaffung refp. ©inbedung

eineë Kird)turnte§ (Kuppel) unb melcfje ©efchäfte in ber ©chroeij
befaffen fiçh fpejieü mit biefer 2lrbeit? ïlntmort erbeten an
Sonifaj SRieberer, Sälen ©affaura b. SRagaj.

666. SBer hätte eine gebrauchte, jebod) gut erhaltene
©tänberbobrmafchine, 1 2lmbo§ mit jroei gorn unb jirla 60 bi§
80 Kg. ®eroid)t, 1 Sdjraubftod mit 120 .mm SPtaulbreite, biüigft
abjugeben? Offerten mit spreiêangabe unter ©hiffre U 686 an
bie ©rpeb.

667. SBelche 2Rafd)i:tenfabrif liefert prima laufenbe 2lft=
bohrmafd)inen, roelche jugleid) audj brauchbar ift für ©ifenbohr»
mafd)tne unb ju melchem spreiä famt nötigen Söhrer? Offerten
unter ©hiffre W 667 an bie ©ppeb.

668. 3" einer gebedten Seranba»gaüe, bie einen pfement»
boben hat, ber jebod) jiemlid) fait ift, möchte man auf biefen
Soben roenn mögl. einen fufsroarmen Selag legen laffen, ber jebod)
möglidjft menig toftet. ©ibt eê oteHeicgt eine Korfmaffe, bie man
auf bem gement anbringen lönnte, ca 2—3 cm bid unb bie an
einem ©tüd gegoffen, einen roarmen, fotiben unb gut ju rei»
nigenben Soben bilben mürbe? SBa§ foftet biefer Soben, jirïa
22 m- fertig angelegt? Offerten unter ©hiffre S 663 an bie
©ppebition.

669. SBer hatte billig abjugeben : 1 gebrauchten Sidjtpaufe»
2lpparat, 75x105 cm ober 100x120 cm uttb 1 gebrauhten Spho»

tographie=2lpparat, 13x18 ober 18x24, ober 24x30 cm, roenn
möglich famt gubeijör? Offerten mit genauer Sefdjreibung unter
©hiffre M 669 an bie ©ppeb.

670. SBie oiel Kraft fann man erjieten auf einem SBaffer»
motor bei 9 m bireft fenîred)tem ®efäÜ unb mie tonnte eine
folhe SKntage betreffs (Röhren gemäht roerben? ®a§ SBaffer
fommt au§ einem Sehälter non 3 m® Qnljalt, ber guflup be§
SBafferS hat 3 2ltra. ®rud.

671. SBer liefert mir ein 2Humimum»®raljtfeil, ca. 15 mm
bid, 100 m lang, um ®ünger unb ©rbe ju feilen, ober ift ein
geroöhnliheS ®rahtfeil beffer? Offerten mit (Preisangabe an
gatob SBidi, Sehnfäge, ©fdjoljmatt (Sujern).

673. SBer hätte einen 3—4 PS ®rehftrom»3Rotor, 240 bi§
250 Solt, 50 sperioben, preigroürbig abjugeben?

673. SBer hätte eine ältere Sarade au§ fRippenbledj billig
abjugeben? Offerten an (f. Süthi, Konftrultionê=SBertftâtte in
SBotb (Sern).
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£iiasi©i*t@ Wand-Platten
Spaifwi@r>t@§ und Backsteine

ICOOH a CLE E> Saumbergei» $ Koch
Asphalt- und Zementgeschäft, B&SEL.
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förmige Fläche von 2 ni Durchmesser. Die
Löschversuche mit dem Trocken-Feuerlösch-Apparat ge-

langen nicht vollständig, weil das unterdrückte Feuer
.immer wieder aufloderte, offenbar weil die brennenden

Massen locker waren und die Luftzufuhr von unten er-
möglichten.

Unter Anwendung des Apparates Nr. 04686 mit
flüssigem Löschmaterial wurde das Feuer durch eine

einzige Füllung des Apparates unterdrückt."
Herr Hermann Willmann in Zürich, Büchner-

straße 30 (Postfach Hauptbahnhof), General-Vertreter
für die Schweiz der „Radikal"-Apparate-Bauanstalt
Wilhelm Narr in Stuttgart, gibt Interessenten gerne
jede gewünschte Auskunft.

Mz M ?k»xit. — M sie ?lâà
M. Verkaufs-, Tausch- ««d Arbeitsgesuche werde«

unter dièse Rubrik «icht ausgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welche

„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in
Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen.

646. Wer hätte gebrauchte Bandsäge, wenn auch Universal,
für Handbetrieb, sowie eine 400 ww breite kom. Hobelmaschine
billig abzugeben? Offerten an Jos. Tritschler, Huttwil (Bern).

647. Welche Firma in der Schweiz erstellt moderne Feuer-
verzinkungs-Anlagen? Gefl. Offerten unter Chiffre 0 637 an
die Exped.

648. Wer hätte einen Lagerschuppen zur Dislokation billig
abzugeben? Breite maximum 6,50x10-15 w? Offerten an
Alb. Gras, Stein a. Rh.

649. Wer hätte einen neuen oder gebrauchten Drehstrom-
motor, 3—12 380 Volt, samt allen Apparaten abzugeben?
Gest. Offerten mit äußersten Preisangaben an C. Rrffer, Bau-
geschäft, Wasen i. E.

646. Wer könnte 2 guß- oder schmiedeiserne Flanschen-
röhre von 250 und 500 mm Länge rasch abgeben? Rohrweite
30 mm, Flanschendurchmesser 200 mm. Offerten an Th. Glutz
à Cie,, Rickenbach bei Ölten.

641. Wer liefert zugeschnittene Treppensprossen in Buchen-
holz? Offerten mit Preisangabe an E. Hediger, mech. Drechs-
lerei, Niederlenz (Aargau).

64Ä Wer hätte eine gebrauchte Mischtrommel zur innigen
Mischung von trockenem, sein pulverisiertem Material, für Hand-
und eventuell Kraftbetrieb, abzugeben? Offerten mit Preisan-
gäbe unter Chiffre X 642 an die Exped.

644. Wer hätte vollständig trockenes Birnbaum- oder Ahorn-
holz auf Lager von 20 und 25 mm Dicke, nicht zu hart, für
Modellzwecke?

644 s. Wer hätte gebrauchte Holz-Bohrmaschine, Schleif-
Maschine, Kreis- und Bandsägen-Blätter und Feilmaschine für
Maschinenbetrieb billig abzugeben? d. Welche Firma liefert
garantiert rotbraunes Carbolineum bei Bezug von zirka 15 Faß
pro Jahr?

643. Wer hätte eine Schlitzscheibe, 250 mm Durchmesser
und 7—7>/z mm Dicke, Bohrung 24 mm, abzugeben? Offerten
an Joh. Bussinger, mech. Schreinerei, Frick,

646. Wer liefert kleinere und größere Nachstickrähmli aus
Holz, für Nachstickmaschinen und für Handgebrauch? Offerten mit
Preisangabe an A, Bannwart, Holzwarenhandlung, Walzenhausen.

647. Welche Sattlerei fertigt als Spezialität Leder-Leibgurte
für Installateure und Monteure?

648. Wer kann mir sagen, welches der billigste und doch

zuverlässige Regulator für ein unterschlächtiges Wasserrad von
20 ?8 ist? Schaufelbreite 160 om. Wer hätte eventuell einen
abzugeben oder wer erstellt solche?

646. Wer ist Lieferant von Putzwolle (Fäden)?
636 s» Wer hätte einen guterhaltenen eisernen Kasten von

zirka 1,60 m Länge, 0,60 m Breite und 0,60 m Tiefe abzugeben?
k. Wer hätte einen guterhaltenen Dampskochkessel von zirka 150
Kilo Inhalt abzugeben?

631. Wer hat Wirteli von Spinnstuhlschindeln abzugeben?
Offerten an Metallwarenfabrik Künten (Aargau).

63Ä. Wer würde einige hundert Stück gut dürre Buchen-
und Birnbaum-Kanteln, 32 om lang, 10 om dick und 32 om lang,
7>/z om dick, liefern? Offerten mit Preisangabe an E. Hediger,
mech. Drechslerei, Niederlenz (Aargau).

634. Welche Fabrik liefert gestanzte Bleche zum Aufhängen
von Bilderrahmen? Offerten unter Chiffre Ll, 653 an die Exped.

634s. Wer in der Schweiz fabriziert Glasfläschchen nach
Modell? k. Wer in der Schweiz fabriziert Löschpapier?

633. Wer hätte einen größern, guterhaltenen Holz- und

zugleich Wagenschuppen abzugeben? A. Spicher, Handlung, in
Ueberstorf (Kt. Freiburg).

636. Wer liefert in Posten von 50—100 Stück Holzsitze
für Drehstühle und zu welchem Preise? Offerten unter Chiffre
X 656 an die Exped.

637. Wer liefert jährlich 4—6 Waggon Sägmehl-Briketts
und zu welchem Preis per 100 IrK franko Luzern? Offerten unter
Chiffre W 657 an die Exped.

638. Wer liefert Kugellager? -

639. Wer liefert Sauerstoff in Leihflaschen für autogene
Schweißung? Offerten unter Chiffre 7, 650 an die Exped.

666. Wer liefert Badwannen und Gasbadöfen mit Brause?
Offerten unter Chiffre v 660 an die Exped.

661. Wer hätte eine gebrauchte Feldschmiede billigst ab-
zugeben?

662. Wo bezieht man Kalberhaare zum Aufziehen von
Fenster- und Türrahmen? Offerten mit Preisangabe an Kohler
à Bohren, mech, Schreinerei, Lungern (Obw,)

664. Wer liefert Elektromotoren (Gleichstrom) von '/», V-
1 und 10 L?, event, gebraucht, in gutem Zustande? Gest, Offerten
unter Chiffre L 663 an die Exped.

664 s. Wer liefert Kork-Linoleum, 7 mm dick, ca. 100 m"?
d. Wer repariert Sicherungen für elektr, Licht und Motoren, und
zu welchem Preis per Siück?

663. Welches ist die solideste Einfassung resp. Eindeckung
eines Kirchturmes (Kuppel) und welche Geschäfte in der Schweiz
befassen sich speziell mir dieser Arbeit? Antwort erbeten an
Bonifaz Niederer, Balen Gassaura b. Ragaz,

666. Wer hätte eine gebrauchte, jedoch gut erhaltene
Ständerbohrmaschine, 1 Anibos mit zwei Horn und zirka 60 bis
80 Kg. Gewicht, 1 Schraubstock mit 120 mm Maulbreite, billigst
abzugeben? Offerten mit Preisangabe unter Chiffre 0 6K6 an
die Exped.

667. Welche Maschinenfabrik liefert prima laufende Ast-
bohrmaschinen, welche zugleich auch brauchbar ist für Eisenbohr-
Maschine und zu welchem Preis samt nötigen Böhrer? Offerten
unter Chiffre IV 667 an die Exped.

668. In einer gedeckten Veranda-Halle, die einen Zement-
boden hat, der jedoch ziemlich kalt ist, möchte man auf diesen
Boden wenn mögt, einen fußwarmen Belag legen lassen, der jedoch
möglichst wenig kostet. Gibt es vielleicht eine Korkmasse, die man
auf dem Zement anbringen könnte, ca 2—3 om dick und die an
einem Stück gegossen, einen warmen, soliden und gut zu rei-
nigenden Boden bilden würde? Was kostet dieser Boden, zirka
22 m- fertig angelegt? Offerten unter Chiffre 8 668 an die
Expedition.

669. Wer hätte billig abzugeben: 1 gebrauchten Lichtpause-
Apparat, 75x105 om oder 100x120 om und 1 gebrauchten Pho-
tographie-Apparat, 13x13 oder 18x24, oder 24x30 om, wenn
möglich samt Zubehör? Offerten mit genauer Beschreibung unter
Chiffre N 660 an die Exped.

676. Wie viel Kraft kann man erzielen auf einem Wasser-
motor bei 9 m direkt senkrechtem Gekäll und wie könnte eine
solche Anlage betreffs Röhren gemacht werden? Das Wasser
kommt aus einem Behälter von 3 m^ Inhalt, der Zufluß des
Wassers hat 3 Atm. Druck,

671. Wer liefert mir ein Aluminium-Drahtseil, ca, 15 mm
dick, 100 m lang, um Dünger und Erde zu seilen, oder ist ein
gewöhnliches Drahtseil besser? Offerten mit Preisangabe an
Jakob Wicki, Lehnsäge, Escholzmatt (Luzern).

67Ä. Wer hätte einen 3—4 Drehstrom-Motor, 240 bis
250 Volt, 50 Perioden, preiswürdig abzugeben?

674. Wer hätte eine ältere Baracke aus Rippenblech billig
abzugeben? Offerten an I. Lüthi, Konstruktions-Weristätte in
Word (Bern).
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